
PADBERG (Konfrontation der Akkommeodation. Zu den Missionsinstruktionen aps
Gregors des Großen und ihrer Wirkungsgeschichte frühen Miıttelalter), MELZER
Das Fürwort ich® rehg1öser ede) Viele Beiträge gehen ihrer Kurze nıcht über
das Essayhafte hinaus Katholischerseits erscheımnt merkwürdigerweilse unter den (‚ra
lanten L11UTL en Kollege, DÖRMANN, der über Schmiudlıin, den Begründer der
katholischen Missionswissenschaft schreibt. 11L Apologetisches: EIt weıtere Aufsätze,
darunter Predigt- und Meditationstexte, bılden iınen weıteren bunten Strauß, —-

mengebunden unter dem genannten Thema. uch hler selen emge ausdrücklich
Zen:; Die Prüfung der Geister als unverzichtbare Aufgabe der Theologie (W. EUER),
eine Begriffserklärung „pletistisch” (R. SCHEFFBUCH), Was bedeutet Apologetik heute?
(W. ÜNNETH), Probleme kirchlicher Normativıtät ( KNIFFKA), ıtiısche Anmerkungen

Tendenzbegriff „Ganzheıit“ PETERS) Dıe Arbeıt schließt mıt ıner Bıbliogra-
phie der Veröffentlichungen VO:  5 Beyerhaus. der vorgelegten Weise unterstreicht die
Festschrift her verhaltener Weise die Anliegen des Jubilars, ohne jedoch die
Anlıegen der anderen Seıite auf ihre Rechtmäßigkeıt hın befragen. Vertreter der
anderen Selte allerdings wohl uch nıcht TSLE eingeladen, obwohl
genügend Kollegen 1bt, denen iıner Vermittlung mehr gelegen wäre als iıner
Vertiefung der Gräben.

Bonn Hans Waldenfels
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Dericquebourg, Regis: Religions du ZUETISON. Antoinisme, SCIENCE chretienne,
Scientologie Edition ref I Cert Parıs 1988; 125

Seılt die Psychosomatık den Zusammenhang VO:  - Krankheit und Umwelt bzw.
persönlichen Wünschen festgestellt hat (vgl. dazu erd Overbeck: Krankheit als
ANnpassung: Der sozio-psychomatische Zirkel, Suhrkamp Frankfurt 984),
LLIUTL noch eın kleiner Schritt ZUT Bestimmung des Verhältnisses VO)]  — Krankheıit und Kultur
(vgl. Beatrıx Pfleiderer Wolfgang Bichmann: Krankheit und Kultur. Fıne Einführung
die Ethnomedizıin, Reimer Berlın 1985 Dementsprechend ist uch das Thema
Religion und Medizin der etzten Zeıt mehrtach aufgegriffen und behandelt worden
WI1IE die Beitragsammlungen Healing anı estoring. Health and Medicine the
World’s Relig10us Tradıtions, ed. by Lawrence Sullıyan, Macmiullan New ork-
London 1989 und Krankheit und Heilung ın den Religionen. Islam-Hinduismus-Christen-
([UMmM. Herrenalber Protokolle. Schrittenreihe der Evangelischen Akademıie Baden, 67
(1 Aufl. 1990 beweisen.

Der hier besprechende Band gehört dieses Feld, konzentriert sıch ber anders
die vorg! enannten nıcht auf die großen religlösen Menschheitstradıtionen, sondern

auf CUCIC relig1öse Bewegungen, die innerhalb des christlichen Bereiches entstanden
sind. dıe Antomisten (eine Frankreıich und Belgien verbreitete, stark VO)]  } Allan Kardec
beeinflußte spirltistische Bewegung, vgl Aazu Poupard [Ed.  l Dıctionnaire des religions,
P.U Parıs 1984, 7lfir die christliche Wissenschaft und die Scientologie-Bewegung.
Neben der Bıographie der Gründergestalten und der Darstellung der wichtigsten Lehren
wırd VOT allem gezelgt, inwıeweılt therapeutische Ziele und welche diesen drei
Rıchtungen verfolgt werden. Es wird dabe!1 deutlıch, diese relıg1ösen Bewegungen
durch Gelisthelungen und andere psychosomatische Wiırkweisen Antworten auf Defizite
anbieten, die durch die großen Religionen Abendland oftenbar ebenso wenıg
befriedigt werden können WIE durch eINE recht unpersönlıich gewordene Medizıin. Hıerin
hegt die Herausforderung und dıe Chance dieser Bewegungen.

eler LesHannover


